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12 Zeichen, die aufzeigen, dass die Welt von der Normalität abweicht – Teil 4 

 

8. Die baldige Etablierung der Eine-Welt-Regierung 

 

Die biblischen Bücher Daniel und Offenbarung sagen voraus, dass in den letzten Tagen eine 

weltweite Regierung existieren und dass für eine kurze Zeit der Antichrist an ihrer Spitze stehen 

wird. 

 

Daniel Kapitel 7, Verse 23-25 

23 Er (der wie ein Menschensohn aussah) gab mir also folgende Auskunft: ›Das vierte Tier 
(bedeutet) EIN VIERTES REICH, das auf Erden sein wird, verschieden von allen anderen 
Reichen; es wird die ganze Erde verschlingen und sie zertreten und zermalmen. 24 Die zehn 
Hörner aber (bedeuten), dass aus eben diesem Reiche ZEHN KÖNIGE erstehen werden; und 
nach ihnen wird NOCH EIN ANDERER auftreten, der von den früheren verschieden ist und 
DREI KÖNIGE STÜRZEN wird. 25 Er wird vermessene Reden gegen den Höchsten führen 
und die Heiligen des Höchsten misshandeln und darauf ausgehen, die Festzeiten und das 
Gesetz (Gottes) zu ändern; und sie werden seiner Gewalt preisgegeben sein ein Jahr und zwei 
Jahre und ein halbes Jahr. 
 

Daniel Kapitel 8, Verse 18-26 

18 Als er (Gabriel) aber so zu mir redete, wurde ich ohnmächtig und sank auf mein Angesicht 
zur Erde nieder; doch er fasste mich an und brachte mich wieder zu aufrechtem Stehen auf 
meinem Platze. 19 Dann sagte er: »Wisse wohl: Ich will dir kundtun, was in der letzten Zeit 
des Zorns geschehen wird; denn das Gesicht bezieht sich auf die (von Gott) festgesetzte 
Endzeit. 20 Der zweihörnige Widder, den du gesehen hast, bedeutet (das sind) die Könige von 
Medien und Persien; 21 der [zottige] Bock aber ist der König von Griechenland; und das 
große Horn, das sich auf seiner Stirn befindet, ist der erste König. 22 Dass dann, als es 
abbrach, vier andere Hörner an seiner Stelle hervorkamen (bedeutet): vier Reiche werden aus 
seinem Volk hervorgehen, aber ohne die Macht, wie jener sie besaß. 23 In der letzten Zeit 
ihrer Herrschaft aber, wenn die Frevler (Götzendiener) das Maß ihrer Sünden voll machen, 
wird EIN KÖNIG auftreten frechen Angesichts und ein Meister in Ränken. 24 Seine Macht 
wird gewaltig sein, aber nicht durch seine eigene Macht; er wird außerordentliches Unheil 
anrichten, und seine Unternehmungen werden Erfolg haben; er wird Mächtige und auch das 
Volk der Heiligen ins Verderben stürzen. 25 Infolge seiner Klugheit wird ihm der Trug, mit 
dem er umgeht, gelingen, und er wird hochmütigen Sinnes werden und viele unversehens 
zugrunde richten; dann aber, wenn er sich gegen (über) den Fürsten der Fürsten (gegen Gott) 

erhoben hat, wird er zerschmettert werden ohne Zutun von Menschenhand. 26 Und das 
Gesicht von den Abend-Morgen, das dir mitgeteilt worden ist, das ist zuverlässig; du aber 
verwahre das Gesicht unter Siegel (geheim), denn es bezieht sich auf eine ferne (späte) Zeit.« 

 

Offenbarung Kapitel 13, Verse 1-18 

1 Da sah ich aus dem Meere ein Tier (den Antichristen) heraufkommen, das hatte zehn Hörner 
und sieben Köpfe und auf seinen Hörnern zehn Königskronen und auf seinen Köpfen 



gotteslästerliche Namen. 2 Das Tier, das ich sah, glich einem Panther, doch seine Füße (Tatzen) 
waren wie die eines Bären und sein Maul wie ein Löwenrachen. Der Drache (Satan) gab ihm 
dann seine Kraft und seinen Thron und große Macht, 3 dazu einen von seinen Köpfen, der wie 
zum Tode geschlachtet (verwundet) war, dessen Todeswunde jedoch wieder geheilt wurde. Da 
sah die ganze (Bevölkerung der) Erde dem Tier mit staunender Bewunderung nach, 4 und 
man betete den Drachen (Satan) an, weil er dem Tiere (dem Antichristen) die Macht gegeben 
hatte, und man betete das Tier an und sagte: »Wer ist dem Tiere gleich, und wer kann den 
Kampf mit ihm aufnehmen?« 5 Und es wurde ihm ein Maul gegeben, das große 
(hochfahrende) Worte und Lästerungen ausstieß, und es wurde ihm Vollmacht gegeben, es 
zweiundvierzig Monate lang so zu treiben. 6 Da öffnete es (das Tier aus dem Meer; der 

Antichrist) sein Maul zu Lästerungen gegen Gott, um Seinen Namen und Sein Zelt (Seine 

Wohnung), nämlich die, welche ihre Wohnung im Himmel haben, zu lästern. 7 Auch wurde 
ihm gestattet, Krieg mit den Heiligen zu führen und sie zu besiegen; und Macht wurde ihm 
über alle Stämme und Völker, Sprachen und Völkerschaften verliehen. 8 So werden ihn denn 
alle Bewohner der Erde anbeten, alle, deren Namen nicht im Lebensbuche des geschlachteten 
Lammes seit Grundlegung der Welt geschrieben stehen. 9 Wer ein Ohr hat, der höre: 10 »Wer 
andere in Gefangenschaft führt, wandert selbst in Gefangenschaft; wer mit dem Schwert 
tötet, muß selbst durch das Schwert den Tod finden.« Hier ist das standhafte Ausharren und 
der Glaube der Heiligen erforderlich. 11 Weiter sah ich ein anderes Tier aus der Erde 
heraufkommen, das hatte zwei Hörner gleich einem Lamm, redete jedoch wie ein Drache; 12 
und es übt die ganze Macht des ersten Tieres vor dessen Augen aus und bringt die Erde und 
ihre Bewohner dahin, dass sie das erste Tier anbeten, dessen Todeswunde geheilt worden war. 
13 Auch vollführt es große Wunderzeichen, so dass es sogar Feuer vor den Augen der 
Menschen vom Himmel auf die Erde herabfallen macht; 14 und es verführt die Bewohner der 
Erde durch die Wunderzeichen, die es infolge der ihm verliehenen Gabe vor den Augen des 
(ersten) Tieres vollführt, indem es die Bewohner der Erde dazu beredet, dem Tiere, das die 
Schwertwunde hat und wieder aufgelebt ist, ein Bild anzufertigen. 15 Auch wurde ihm (den 

Tier aus der Erde; dem falsche Prophet) verliehen, dem Bilde des Tieres Leben zu verleihen, so 
dass das Bild des Tieres sogar redete, und es erreichte auch, dass alle getötet wurden, die das 
Bild des Tieres nicht anbeteten. 16 Weiter bringt es  alle, die Kleinen wie die Großen, die 
Reichen wie die Armen, die Freien wie die Sklaven, dazu, sich ein Malzeichen an ihrer rechten 
Hand (Arm) oder an ihrer Stirn anzubringen, 17 und niemand soll etwas kaufen oder 
verkaufen dürfen, der nicht das Malzeichen an sich trägt, nämlich den Namen des Tieres oder 
die Zahl (den Zahlenwert) seines Namens. 18 Hier kann sich wahre Klugheit (Weisheit) zeigen. 
Wer Verstand besitzt, rechne die Zahl des Tieres aus; sie ist nämlich die Zahl eines 
Menschen(namens), und seine Zahl ist sechshundertsechsundsechzig. 
 

Im Rahmen der „Agenda 2030“ ist die UNO dabei, bis zum Jahr 2030 eine GLOBALE 

REGIERUNG zu etablieren, wenn nicht sogar noch vor diesem Jahr (Siehe dazu: 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/agenda-2030-355966). Die 

Initiative „The Great Reset“ (Der Große Neustart) vom Weltwirtschaftsforum (World Economic 

Forum = WEF), auch bekannt als „Build Back Better“-Plan (Plan zum besseren Wiederaufbau), ist 

der wirtschaftliche Begleiter der „Agenda 2030“, und diese beiden Gruppierungen haben sich in 

ihrem Bestreben, eine Eine-Welt-Regierung zu gründen, vereint. 

 

Die schnelle Bildung einer Eine-Welt-Regierung bleibt nur für diejenigen ein Geheimnis, die nicht 

glauben WOLLEN, dass dies gerade geschieht. 

 

9. Die Anbetung der Schöpfung anstatt des Schöpfers 

 

Im Buch der Offenbarung sehen wir die Präsenz einer Eine-Welt-Religion unter der 



Führung des falschen Propheten. Sehen wir das Aufkommen einer solchen 

einheitlichen Religion jetzt schon? Ja, absolut! Die Bühne ist dafür bereits vollständig 

vorbereitet. 
 

Im November 2022 haben religiöse Führer aus aller Welt die Übergabe der Zehn 

Gebote nachgestellt. Die zehn wichtigsten Dinge, die ihnen am Herzen lagen, waren 

jedoch der Kampf gegen den so genannten „Klima-Wandel“ sowie die Verehrung der 

Natur anstatt die Verehrung des einzig wahren Gottes der Bibel. Der Kampf gegen 

den Klimawandel ist zu einer Religion geworden, die viele verschiedene 

Glaubensrichtungen vereint. 
 

Römerbrief Kapitel 1, Verse 24-25 

24 Daher hat Gott sie durch die Begierden ihrer Herzen in den Schmutz der 
Unsittlichkeit versinken lassen, so dass ihre Leiber an ihnen selbst geschändet 
wurden; 25 denn sie haben die Wahrheit (das wahre Wesen) Gottes mit der Lüge 
vertauscht und Anbetung und Verehrung dem Geschaffenen erwiesen anstatt dem 
Schöpfer, Der da gepriesen ist in Ewigkeit. Amen. 
 

10. Wenn die Erde taumelt 

 

Seit 2001 bewegt sich der magnetische Nordpol der Erde. In einem Artikel auf der 

Website vom „Forbes“ Magazin mit dem Titel „Der magnetische Nordpol der Erde 

verändert sich dramatisch nach einem gewaltigen Tauziehen“ wurde erörtert, wie 

sich diese Verschiebung in den letzten Jahren beschleunigt hat (Earth’s Magnetic 

North Pole Is Shifting Dramatically From A Powerful Tug Of War). 

 

Was ist daran so bedeutsam? 
 
Weil die Bibel sagt, dass die Erde während der 7-jährigen Trübsalzeit schwanken 

wird. Und sie geht sogar noch weiter: 

 

Jesaja Kapitel 24, Verse 19-20 
19 In Trümmer wird die Erde zertrümmert, in Splitter wird die Erde zersplittert, INS 
WANKEN UND SCHWANKEN gerät die Erde; 20 hin und her TAUMELT DIE ERDE wie 
ein Trunkener und schaukelt hin und her wie eine Hängematte, und schwer lastet 
ihr Frevel auf ihr: Sie stürzt hin und steht nicht wieder auf. 
 
Offenbarung Kapitel 6, Verse 12-17 
12 Weiter sah ich: Als (das Lamm) das sechste Siegel öffnete, da entstand ein 
gewaltiges Erdbeben; und die Sonne wurde schwarz wie ein härenes Sackkleid 
(Trauergewand), und der Mond wurde wie Blut; 13 die Sterne des Himmels fielen 
auf die Erde, wie ein Feigenbaum seine unreifen Früchte abwirft, wenn ein 
Sturmwind ihn schüttelt; 14 der Himmel verschwand wie eine Buchrolle, die man 



zusammenrollt, und alle Berge und Inseln wurden von ihrer Stelle weggerückt. 15 
Und die Könige der Erde, die Würdenträger und obersten Heerführer, die Reichen 
und Mächtigen, alle Sklaven und Freien verbargen sich in den Höhlen und zwischen 
den Felsen der Gebirge 16 und riefen den Bergen und Felsen zu: »Fallet auf uns 
und verbergt uns vor dem Angesicht des auf dem Throne Sitzenden und vor dem 
Zorn des Lammes! 17 Denn gekommen ist der große Tag ihres Zorngerichts: Wer 
vermag da zu bestehen?!« 

 
Ich finde es höchst interessant, dass das, was viele zum Zeitpunkt des Polsprungs 

vorhersagen mit dem übereinstimmt, was diese Bibelpassagen prophezeien, was am 

Tag des HERRN, also in der 7-jährigen Trübsalzeit, passieren wird. Das ist viel mehr 

als purer Zufall. 

 
11. “Das glaubst du doch nicht wirklich, oder?“ 
 

In der Bibel wird uns prophezeit, dass sich in den „letzten Tagen“ Spötter über 

unsere Hoffnung, dass Jesus Christus bald zur Entrückung wiederkommen wird, 

lustig machen werden. 

 

2.Petrusbrief Kapitel 3, Verse 3-4 
3 Ihr müsst dabei aber zunächst (vor allem) bedenken, dass AM ENDE DER TAGE 
SPÖTTER VOLL SPOTTSUCHT auftreten werden, Menschen, die nach ihren eigenen 
Lüsten wandeln 4 und sagen: »Wo ist (bleibt) denn Seine verheißene Wiederkunft? 
Seitdem die Väter entschlafen sind, bleibt ja alles doch so, wie es seit Beginn der 
Schöpfung gewesen ist.« 
 
Judasbrief Kapitel 1, Verse 17-18 
17 Ihr aber, Geliebte, bleibet der Worte eingedenk, welche die Apostel unseres 
HERRN Jesus Christus vormals geredet haben; 18 sie haben euch (immer wieder) 
verkündet: »IN DER ENDZEIT werden SPÖTTER auftreten, die nach ihren der 
Gottlosigkeit zugewandten Lüsten wandeln.« 
 
Diese Zeit ist JETZT gekommen! 

 

Leider haben sich auch Gläubige und Kirchenführer dem Chor dieser Neinsager 

angeschlossen. 

 

Die Spötter gebrauchen das relativ neue Wort „Entrückung“, um das Ereignis zu 

leugnen, welches der Apostel Paulus für uns, die Jüngerinnen und Jünger von Jesus 

Christus, beschreibt in:   

 

1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 51-58 



51 Seht (Wisset wohl), ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle 
entschlafen, wohl aber werden wir alle verwandelt werden, 52 (und zwar) im Nu, 
in einem Augenblick, beim letzten Posaunenstoß; denn die Posaune wird 
erschallen, und sofort werden die Toten in Unvergänglichkeit auferweckt werden, 
und wir werden verwandelt werden. 53 Denn dieser vergängliche Leib muss die 
Unvergänglichkeit anziehen, und dieser sterbliche Leib muss die Unsterblichkeit 
anziehen. 54 Wenn aber dieser vergängliche Leib die Unvergänglichkeit angezogen 
hat und dieser sterbliche Leib die Unsterblichkeit, dann wird sich das Wort 
erfüllen, das geschrieben steht (Jes 25,8; Hos 13,14): »Verschlungen ist der Tod in 
Sieg (zum Sieg): 55 Tod, wo ist dein Sieg? 56 Tod, wo ist dein Stachel?« Der Stachel 
des Todes ist aber die Sünde, und die Kraft der Sünde liegt im Gesetz. 57 Gott aber 
sei Dank, Der uns den Sieg verleiht durch unseren HERRN Jesus Christus! 58 Daher, 
meine geliebten Brüder, werdet fest, unerschütterlich, und beteiligt euch allezeit 
eifrig am Werk des HERRN; ihr wisst ja, dass eure Arbeit nicht vergeblich ist im 
HERRN. 
 
Philipperbrief Kapitel 3, Verse 20-21 
20 Unser Bürgertum dagegen ist im Himmel, von wo wir auch den HERRN Jesus 
Christus als Retter erwarten, 21 Der unseren niedrigen (den uns erniedrigenden) 
Leib umwandeln wird zur Gleichgestalt mit Seinem Herrlichkeitsleibe vermöge der 
Kraft, mit Der Er auch alle Dinge (das ganze Weltall) Sich zu unterwerfen vermag. 
 
1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Verse 13-18 
13 Wir wollen euch aber, liebe Brüder, über die Entschlafenen (eig. die 
Schlafenden) nicht im Unklaren lassen, damit ihr nicht betrübt zu sein braucht wie 
die Anderen, die keine Hoffnung haben. 14 Denn so gewiss wir glauben, dass Jesus 
gestorben und auferstanden ist, ebenso gewiss wird Gott auch die Entschlafenen 
durch Jesus mit Ihm zusammen (den gleichen Weg) führen. 15 Denn das sagen wir 
euch aufgrund eines Wortes des HERRN: Wir, die wir leben, die wir bis zur Ankunft 
(Wiederkunft) des HERRN übrigbleiben, werden vor den Entschlafenen nichts 
voraushaben. 16 Denn der HERR Selbst wird, sobald Sein Weckruf ergeht, sobald 
die Stimme des Engelfürsten erschallt und die Posaune Gottes ertönt, vom Himmel 
herabkommen, und die Toten in Christus (die in Christus Verstorbenen) werden 
zuerst auferstehen; 17 darauf werden wir, die wir noch leben und übriggeblieben 
sind, zusammen mit ihnen auf Wolken dem HERRN entgegen in die Luft ENTRÜCKT 
werden; und alsdann werden wir allezeit (für immer) mit dem HERRN vereinigt 
sein. 18 So tröstet euch also untereinander mit diesen Worten! 
 
1.Thessalonicherbrief Kapitel 5, Verse 1-11 
1 Was aber die Zeit und die Stunde betrifft, so bedürft ihr, liebe Brüder, darüber 
keiner schriftlichen Belehrung; 2 ihr wisst ja selber genau, dass der Tag des HERRN 
(die 7-jährige Trübsalzeit) so kommt wie ein Dieb in der Nacht. 3 Wenn sie (die 



Kinder der Nacht) sagen: »Jetzt herrscht Friede und Sicherheit«, (gerade) dann 
überfällt sie das Verderben plötzlich wie die Wehen eine schwangere Frau, und sie 
werden sicherlich nicht entrinnen. 4 Ihr aber, liebe Brüder, lebt nicht in Finsternis, 
dass der Tag (des HERRN) euch wie ein Dieb überraschen könnte; 5 denn ihr alle 
seid Söhne (Kinder) des Lichts und Söhne des Tages: Wir haben mit der Nacht und 
der Finsternis NICHTS zu schaffen. 6 Lasst uns also nicht schlafen wie die Anderen, 
sondern wachsam und nüchtern sein! 7 Denn die Schläfer schlafen bei Nacht, und 
die sich berauschen, sind bei Nacht trunken; 8 wir aber, die wir dem Tage 
angehören, wollen nüchtern bleiben, angetan mit dem Panzer des Glaubens und 
der Liebe und mit dem Helm der Hoffnung auf Rettung; 9 denn uns hat Gott NICHT 
für das Zorngericht bestimmt, sondern dazu, dass wir die Rettung durch unseren 
HERRN Jesus Christus erlangen, 10 Der für uns gestorben ist, damit wir, mögen wir 
(bei Seinem Kommen noch) wachen (am Leben sein) oder (schon) entschlafen sein, 
vereint mit Ihm leben. 11 Darum ermahnt euch gegenseitig und erbauet euch einer 
den Anderen, wie ihr das ja auch tut! 
 
Titusbrief Kapitel 2, Verse 11-15 
11 Denn erschienen (offenbar geworden) ist die Gnade Gottes, die allen Menschen 
das Heil bringt, 12 indem sie uns dazu erzieht, dem gottlosen Wesen und den 
weltlichen Begierden abzusagen und besonnen, gerecht und gottselig (schon) in 
der gegenwärtigen Weltzeit zu leben, 13 indem wir dabei auf unser SELIGES 
HOFFNUNGSGUT und auf das Erscheinen der Herrlichkeit des großen Gottes und 
unseres Retters (Heilandes) Christus Jesus warten, 14 Der Sich Selbst für uns 
dahingegeben hat, um uns von aller Gesetzlosigkeit zu erlösen und Sich ein reines 
Volk zum Eigentum zu schaffen, das eifrig auf gute Werke bedacht ist (2.Mose 19,5; 
5.Mose 14,2). 15 Dies trage ihnen vor, dazu ermahne sie und rede ihnen mit allem 
Nachdruck ins Gewissen; lass dich (dabei) von NIEMAND geringschätzig 
behandeln! 
 
Es ist so, als würde der Begriff „Entrückung“ selbst die Worte des Apostels Paulus in 

diesen Passagen diskreditieren. 

 

Bei solchem Spott geht es darum, dass Satan die Menschen täuscht und glauben 

lässt, dass es kein Ereignis wie das Erscheinen von Jesus Christus zur Entrückung 

geben würde, um Seine Gemeinde in die himmlische Herrlichkeit zu führen. Fall bloß 

nicht auf diese Lüge des Teufels herein! 

 

12. Die „schlimmen Zeiten“ sind JETZT da! 
 
Die Merkmale dieser „schlimmen Zeiten“ werden von Apostel Paulus aufgelistet in: 

 

2.Timotheusbrief Kapitel 3, Verse 1-5 



1 Das sollst du aber wissen, dass in den letzten Tagen schlimme Zeiten (Zustände) 
eintreten werden; 2 denn da werden die Menschen selbstsüchtig und geldgierig 
sein, prahlerisch und hochmütig, schmähsüchtig, den Eltern ungehorsam, 
undankbar, gottlos, 3 ohne Liebe und Treue (unversöhnlich), verleumderisch, 
unmäßig, zügellos (grausam), allem Guten feind, 4 verräterisch, leichtfertig und 
dünkelhaft, mehr dem Genuss als der Liebe zu Gott ergeben; 5 sie werden wohl 
noch den äußeren Schein der Gottseligkeit wahren, aber deren innere (eigentliche) 
Kraft nicht erkennen lassen. Von solchen Menschen wende dich ab! 
 
Solche Zustände hat es in den Tagen von Paulus, als er das schrieb, zwar auch schon 

in der einen oder anderen Form gegeben, aber JETZT definieren sie BUCHSTÄBLICH 

unsere Welt und zwar genauso, wie Paulus sie in diesem Brief für „die letzten 
Tage“ beschrieben hat. Mehr als jemals zuvor sehen wir diese 19 Merkmale 

komprimiert auf der ganzen Welt MASSIV in Erscheinung treten. 
 

Der Abschied von der alten Normalität bedeutet, dass die glorreiche NEUE 
NORMALITÄT mit Jesus Christus JETZT immer näher rückt 
 
So wie einst bei König Belsazar von Babylon steht bereits die Handschrift Gottes an 

der Wand. Vielleicht kommt das Ende nicht so schnell, wie es bei diesem König der 

Fall war. Denn bereits wenige Stunden später, nachdem Daniel diese Botschaft 

Gottes entschlüsselt hatte, wurde der Chaldäerkönig  von den Medern und Persern 

getötet (Siehe Daniel Kapitel 5). 
 

Diese Merkmale der „schlimmen Zeiten“ offenbaren uns JETZT, dass Gottes Gericht 

BALD über diese Welt kommen wird. NACH der Entrückung der Gemeinde von Jesus 

Christus wird Gottes Zorn die gottlose Welt vernichten. 
 

Die gute Nachricht ist, dass die herrliche NEUE NORMALITÄT, die Jesus Christus 

bringen wird, EWIG andauern wird. 
 

Wenn Jesus Christus nach der 7-jährigen Trübsalzeit auf die Erde zurückkehren und 

von Jerusalem über sie herrschen wird, werden wir das Leben in einem herrlichen 

Königtum erfahren, da wir MIT IHM ZUSAMMEN 

1 000 Jahre lang regieren werden. Diese „Neue Normalität“ wird man feiern, und das 

wird MIT SICHERHEIT der Fall sein. 
 

Gib Dich NICHT mit der falschen „Neuen Normalität“ zufrieden, welche die Welt 

anbietet. Sobald wir bei der Entrückung auf Jesus Christus in der Luft treffen und mit 

Ihm nach der 7-jährigen Trübsalzeit auf die Erde zurückkehren, wird das, was wir 

dann sehen werden, unsere allerbesten Tage in diesem Leben banal und langweilig 

erscheinen lassen. 
 



Wir haben eine solide biblische Grundlage für unsere Hoffnung auf die Entrückung 

VOR der 7-jährigen Trübsalzeit. Und Jesus Christus kommt SEHR BALD, um Seine 

Jüngerinnen und Jünger zu Sich zu holen! 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


